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Bauer Josef

Von: Microsoft Outlook
An: peter.koeck@gruene.at; d.frauwallner@aon.at; hk@taxi-kraus.at; 

martin.kohoutek@gruene.at; beate.albert@proge.at; 
gerlinda.urban@aon.at; thomas.fasching@outlook.com; 
sabine.brauneder@gmail.com; info@hanneskoza.at; 
alexandra.wolfschuetz@gruene.at; michael.liebl@fpoe-md.at; 
herbert.kraus@wirtschaftsverband.at; b.reinhard@kabsi.at; 
birgit.petross@aidnet.at; p.schaunitzer@gmail.com; thomas.samer@live.at; 
christian.kudym@wien.gv.at; christian.kudym@aon.at; 
andrea.stipkovits@gmail.com; gerhard.svatora@aknoe.at; 
gerhard.smolik@kabsi.at; w.laaber@kabsi.at; n.schaunitzer@kabsi.at; 
erichsamer@gmx.at; gerlinda.urban@phwien.ac.at; vva.unger@kabsi.at; j-
weinknecht@gmx.at; michael.steiner@ebv-leasing.at; famsanta@aon.at; 
annview@aon.at; gitti.ondrak@aon.at

Gesendet: Donnerstag, 21. Januar 2016 15:03
Betreff: Mittels Relay umgeleitet: Einladung zur Sitzung des Gemeinderates am 

26.1.2016

Die Zustellung an diese Empfänger oder Gruppen ist abgeschlossen. Vom Zielserver wurde 
keine Zustellungsbenachrichtigung gesendet:

peter.koeck@gruene.at

d.frauwallner@aon.at

hk@taxi-kraus.at

martin.kohoutek@gruene.at

beate.albert@proge.at

gerlinda.urban@aon.at

thomas.fasching@outlook.com

sabine.brauneder@gmail.com

info@hanneskoza.at

alexandra.wolfschuetz@gruene.at

michael.liebl@fpoe-md.at

herbert.kraus@wirtschaftsverband.at

b.reinhard@kabsi.at

birgit.petross@aidnet.at

p.schaunitzer@gmail.com

thomas.samer@live.at
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christian.kudym@wien.gv.at

christian.kudym@aon.at

andrea.stipkovits@gmail.com

gerhard.svatora@aknoe.at

gerhard.smolik@kabsi.at

w.laaber@kabsi.at

n.schaunitzer@kabsi.at

erichsamer@gmx.at

gerlinda.urban@phwien.ac.at

vva.unger@kabsi.at

j-weinknecht@gmx.at

michael.steiner@ebv-leasing.at

famsanta@aon.at

annview@aon.at

gitti.ondrak@aon.at

Betreff: Einladung zur Sitzung des Gemeinderates am 26.1.2016



Polit.Bezirk: MÖDLING

Land: NIEDERÖSTERREICH

Lfd.Nr.: 489

VERHANDLUNGSSCHRIFT

über die ordentliche Sitzung des

GEMEINDERATES

Datum: 26.1.2016  in Vösendorf, Amtshaus 

Beginn: 19:30 Uhr  Die Einladung erfolgte am 

Ende: 20:15 Uhr   21.6.2016 durch Mail/Fax/Post 

 

ANWESEND WAREN:
Bürgermeister Andrea STIPKOVITS
Vizebürgermeister Wilfried SANTA

1 gf. GR Hannes KOZA 2 gf. GR Ing. Christian KUDYM
3 gf. GR Walter LAABER 4 gf. GR Gerhard SMOLIK
5 gf. GR Gerhard SVATORA 6 gf. GR Johann WEINKNECHT
7 GR Beate ALBERT 8 GR Sabine BRAUNEDER-OBRUCA
9 GR Thomas FASCHING 10 GR Daniel FRAUWALLNER
11 GR DI Mag. Peter KÖCK 12 GR Ing. Martin KOHOUTEK, MBA
13 GR KommR. Herbert KRAUS 14 GR Michael LIEBL
15 GR Brigitta ONDRAK 16 GR Birgitt PETROSS
17 GR Mag. Herwig POKORNY 18
19 GR Erich SAMER 20 GR Thomas SAMER
21 GR Norbert SCHAUNITZER 22 GR Ing. Peter SCHAUNITZER
23 GR Dr. Michael STEINER 24 GR Robert UNGER
25 GR Mag. Gerlinda URBAN 26 GR Johann WEISS
27 GR Mag. Alexandra WOLFSCHÜTZ

ANWESEND WAREN AUSSERDEM:

Josef BAUER (Protokoll)

ENTSCHULDIGT WAREN:

GR Brigitte Reinhard

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

VORSITZENDE: Bürgermeisterin Andrea STIPKOVITS

Die Sitzung war öffentlich

Die Sitzung war beschlussfähig
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1. Begrüßung 

Bürgermeisterin Stipkovits begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit 

fest. Entschuldigt ist Frau GR Reinhard.

2. Ratifizierung 

Gegen das Protokoll der letzten Sitzung wurden keine Einwände eingebracht. Es gilt 

daher als genehmigt.

3. Vereinbarung Caritas Flüchtlingsdorf 

Antragsteller: gf. GR Koza 

Sachverhalt:

Die Realisierung des Flüchtlingsdorfes, das seit Herbst des Vorjahres geplant und auf 

breiter Basis diskutiert wird, steht unmittelbar bevor. Es soll Unterkunft für max. 50 

Personen bieten. Als Trägerorganisation wird die Caritas fungieren.

Über die Zusammenarbeit und die Bedingungen soll zwischen der Caritas und der 

Marktgemeinde Vösendorf untenstehende Vereinbarung beschlossen werden:

V e r e i n b a r u n g
zwischen

der Marktgemeinde Vösendorf
Schlossplatz 1, 2331 Vösendorf

vertreten durch Bürgermeisterin Andrea Stipkovits

und der
Caritas d. Erdiözese Wien

Albrechtskreithgasse 19-21, 1160 Wien

Präambel:
Die gegenständliche Vereinbarung soll mithelfen, das Entstehen des Flüchtlingsdorfes 
und den Aufenthalt von Flüchtlingen in Vösendorf unter größtmöglicher Hintanhaltung 
von Ängsten, sowie transparent und offen zu gestalten. Alle Beteiligten sollen wissen, 
was geplant ist und worauf sie sich einlassen.
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Im Sinne einer dauerhaften Qualitätssicherung und eines gegenseitigen Austausches 
über allfällige Probleme, Erfordernisse und allgemeinen Informationen werden 
regelmäßige Treffen zwischen Caritas, Gemeinde (Task-Force) und anderen involvierten 
Stellen bzw. Personen vereinbart.
Außerdem wird die Bevölkerung – im Sinne eines gedeihlichen Miteinanders - 
aufgemuntert, allfällige Mängel aber auch Verbesserungsvorschläge sofort der Caritas zu 
melden.

Grundsätzlich werden folgende Bedingungen festgelegt:

1. Das Containerdorf ist nicht als Dauereinrichtung, sondern als Akuthilfe gedacht und wird spätestens
mit 31.12.2018 aufgelöst. Sollte es zu diesem Zeitpunkt noch Bedarf für Flüchtlingsunterkünfte in
Vösendorf geben, kann das Containerdorf im beiderseitigen Einvernehmen über den genannten
Zeitpunkt hinaus verlängert werden.

2. Es dürfen nicht mehr als 50 Asylwerber in das Containerdorf aufgenommen werden.
3. Laut Vertrag zwischen Caritas und der NÖ Landesregierung stellt die Caritas in diesem Containerdorf

maximal 24 Plätze für unbegleitete, minderjährige Flüchtlinge (UMF) zur Verfügung.
Die Caritas und die Marktgemeinde Vösendorf werden sich gemeinsam beim Amt der NÖ
Landesregierung (IVW/2) um Flüchtlingsfamilien bemühen.

4. Solange UMF betreut werden, wird seitens der Caritas eine 7 x 24h-Betreuung gewährleistet.
5. Die Caritas verpflichtet sich, allfällige Straftaten sofort zur Anzeige zu bringen und zu bearbeiten. Sollte

ein(e) Bewohner(in) gegen strafrechtliche Bestimmungen bzw. gegen die Hausordnung verstoßen,
behält sich die Caritas vor, diese(n) aus dem Flüchtlingsdorf zu verweisen.

6. Der Gestattungs- und Sondernutzungsvertrag abgeschlossen zwischen der Autobahnen- und
Schnellstraßen-Finanzierungs-Aktiengesellschaft, FN 92191a, Rotenturmstraße 5-9, 1011 Wien und der
Caritas d. Erdiözese Wien, Albrechtskreithgasse 19-21, 1160 Wien ist der Marktgemeinde Vösendorf
als Beilage vorzulegen (sh. Beilage 6).

.............................., am .....................
(Ort) (Datum)

................................................................. 

(Caritas)
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FÜR DIE MARKTGEMEINDE VÖSENDORF:

Die Bürgermeisterin: geschäftsführender Gemeinderat:

(Andrea Stipkovits) (………………………………..)

Genehmigt in der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
vom …………….2016, Top……

Gemeinderat: Gemeinderat:

Antrag:

Die oben stehende Vereinbarung zu beschließen.

Gf. GR Koza gibt dazu noch beiliegende Erklärung ab (Beilage 1).

Nach Diskussion über die Vorgehensweise bezüglich des Vertrages zwischen ASFINAG 

und Caritas bzw. über die Vereinbarung zwischen Gemeinde und Caritas stellt GR Liebl 

folgenden Antrag (Beilage 2):

Der Gemeinderat möge beschließen, dass die Gemeinde Vertragspartner im Pachtvertrag 

über das Grundstück, auf dem das Flüchtlingsdorf errichtet wird, mit der ASFINAG ist 

und das Grundstück an die Caritas gem. des genannten Pachtvertrages unter den dort 

sowie in allfälligen Sidelettern und Nebenabreden genannten Bedingungen 

weiterverpachtet.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich bei 25 Gegenstimmen (SPÖ, ÖVP, V2000, Grüne) abgelehnt
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Nach weiterer Diskussion bezüglich der Vereinbarung zwischen Caritas und Gemeinde 

stellt GR Liebl folgenden Antrag: (Beilage 3)

Änderung des Sideletters wie folgt:

Präambel

[...]Außerdem wird die Bevölkerung- im Sinne eines gedeihlichen Miteinanders-

aufgemuntert, allfällige Mängel aber auch Verbesserungsvorschläge sofort der

Caritas bzw. der Gemeinde zu melden.

Grundsätzlich werden folgende Bedingungen festgelegt:

1. Das Containerdorf ist nicht als Dauereinrichtung, sondern als Akuthilfe

gedacht und wird spätestens mit 31.12.2018 aufgelöst.

2.  [...]

3. Die Marktgemeinde Vösendorf stellt dieses Flüchtlingsdorf primär Familien aus

Kriegsgebieten zur Verfügung. Die Caritas und die Marktgemeinde Vösendorf

werden sich gemeinsam beim Amt der NÖ Landesregierung[ ...] um

Flüchtlingsfamilien, bestehend aus Vater Mutter und Kind(ern), bemühen.

4. Sofern keine andere Möglichkeit zur sicheren Unterbringung besteht, dürfen

vorübergehend , dh maximal 6 Monate maximal 12 unbegleitete Minderjährige im

Containerdorf untergebracht werden, allerdings unter der Bedingung der 7x24h

Betreuung durch die Caritas.

5. Die Caritas verpflichtet sich, allfällige Straftaten sofort zur Anzeige zu bringen 

und zu bearbeiten. Sollte ein(e) Bewohner(in) gegen Normen des Österreichischen

Strafgesetzbuches bzw. gegen die Hausordnung verstoßen, behält sich die

Gemeinde vor, diese(n) aus dem Flüchtlingsdorf zu verweisen.

6. [...] Allfällige Änderungen des Vertrages zwischen Caritas und ASFINAG

sind der Gemeindezur Prüfungvorzulegen.

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich bei 25 Gegenstimmen (SPÖ, ÖVP, V2000, Grüne) abgelehnt
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Danach wird noch über die Versicherungssituation in Hinblick auf eine 

Privathaftpflichtversicherung für die Flüchtlinge diskutiert.

GR Liebl stellt schlussendlich folgenden Antrag (Beilage 4):

Der Gemeinderat möge beschließen, dass sich Bürgermeisterin und/oder 

Flüchtlingskoordinator mit Allianz Österreich bzw. Deutschland in Verbindung setzen 

sollen, um die Kosten für eine mögliche Versicherung zu evaluieren.

Gf. GR Ing. Kudym verweist noch auf ein Schreiben der Republik Österreich anlässlich 

des Asylgipfels am 20.1.2016 „Gemeinsame Vorgangsweise von Bund, Ländern, Städten 

und Gemeinden“ in dem angeführt ist, dass bezüglich der Versicherung Verhandlungen 

aufgenommen werden sollen (Beilage 5).

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich bei 3 Enthaltungen (Grüne) angenommen

Schlussendlich wird über den ursprünglichen Antrag (Beschluss der Vereinbarung) 

abgestimmt:

Abstimmungsergebnis:

Mehrheitlich bei 3 Gegenstimmen (FPÖ) angenommen
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4. Verlängerung Verträge Sportfischvereine 

Antragsteller: gf. GR Svatora

Sachverhalt:

Mit dem Sportfischereiverein der BA-CA und dem Sportfischverein Alt-Vösendorf wurden 

im Jahr 2003 Verträge über die Befischung der im Eigentum der Marktgemeinde 

Vösendorf befindlichen Teiche abgeschlossen. Diese wurden jeweils auf drei Jahre 

abgeschlossen und dann verlängert. 

Da es bislang mit beiden Vereinen keine Probleme gegeben hat, sollen diese Verträge 

nun auf unbestimmte Zeit verlängert werden. Die Verträge können beiderseits zum Ende 

des Kalenderjahres mit einer dreimonatigen Kündigungsfrist aufgekündigt werden, 

jedoch frühestens mit Ende des Jahres 2017. Kündigt keine der Vertragsparteien, so 

läuft der Vertrag automatisch ein weiteres Jahr.

Antrag:

Die beiden Verträge wie oben angeführt zu beschließen.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig angenommen
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Die Laufzeit, der mit dem Sportfischereiverein „Alt-Vösendorf“, 2334 Vösendorf, Anton-

Benya-Straße 7/2/1 am 16. Oktober 2003 abgeschlossenen Vereinbarung, soll auf 

unbestimmte Zeit verlängert werden.

Dazu wird folgendes vereinbart:

Zusatz zur Vereinbarung

vom 16.10.2003
abgeschlossen zwischen 

Sportfischereiverein „Alt-Vösendorf“

Anton-Benya-Straße 7/2/1 
2334 Vösendorf

im Folgenden kurz „Sportfischereiverein“ genannt

und der

Marktgemeinde Vösendorf

Schlossplatz 1

2331 Vösendorf

im Folgenden kurz „Marktgemeinde“ genannt

I)

Der Punkt II) „Dauer der Vereinbarung“ wird wie folgt geändert:

Das Recht der Befischung wird auf unbestimmte Zeit gewährt. Die Kündigung des 
Vertrages ist von beiden Vertragsteilen jeweils bis spätestens drei Monate vor Beginn 
des neuen Vertragsjahres möglich. Als Vertragsjahr wird ab dem Jahr 2017 das 
Kalenderjahr festgesetzt. Der ehest mögliche Zeitpunkt für eine Kündigung ist demnach 
der 31. September 2017. Kündigt keine der Vertragsparteien, so läuft der Vertrag 
automatisch ein weiteres Jahr.

II)

Die Zufahrt zum Teich darf nur über die Tröbersiedlung (Freiheitsstraße) erfolgen und 
die Sender für den Schranken sind vom Sportfischverein zu bezahlen.
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III)

Der Punkt III) „Entgelt“ wird wie folgt ergänzt:

Für das Jahr 2016 wird das zu entrichtende Entgelt anteilig für 10 Monate (März bis 
Dezember 2016) im Vorhinein im März vorgeschrieben. Ab dem Jahr 2017 wird das 
Entgelt  regelmäßig mit Juni in seiner gesamten Höhe von € 15.000,-- (in Worten: Euro 
fünfzehntausend) fällig.

Alle anderen Punkte des Vertrages vom 16.10.2003 bleiben gleich und vollinhaltlich 
aufrecht.

Für den Sportfischereiverein „Alt-Vösendorf“:

………………………………………….

Vösendorf, am ……………………

Für die Marktgemeinde Vösendorf:

Geschäftsf. Gemeinderat:

Die Bürgermeisterin:

(Gerhard Svatora) (Andrea Stipkovits)

Genehmigt in der Sitzung des Gemeinderates 
vom 26.01.2016, TOP …..

Gemeinderat: Gemeinderat:
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Die Laufzeit, der mit dem Sportfischereiverein „BA-CA“, 1180 Wien, Eckpergasse 40/8 
am 11. September 2003 abgeschlossenen Vereinbarung, soll auf unbestimmte Zeit 
verlängert werden.

Dazu wird folgendes vereinbart:

Zusatz zur Vereinbarung

vom 11.09.2003

abgeschlossen zwischen 

Sportfischereiverein „BA-CA“

Eckpergasse 40/8 
1180 Wien

im Folgenden kurz „Sportfischereiverein“ genannt

und der 

Marktgemeinde Vösendorf

Schlossplatz 1

2331 Vösendorf

im Folgenden kurz „Marktgemeinde“ genannt

I)

Der Punkt II) „Dauer der Vereinbarung“ wird wie folgt geändert:

Das Recht der Befischung wird auf unbestimmte Zeit gewährt. Die Kündigung des 
Vertrages ist von beiden Vertragsteilen jeweils bis spätestens drei Monate vor Beginn 
des neuen Vertragsjahres möglich. Als Vertragsjahr wird ab dem Jahr 2017 das 
Kalenderjahr festgesetzt. Der ehest mögliche Zeitpunkt für eine Kündigung ist demnach 
der 31. September 2017. Kündigt keine der Vertragsparteien, so läuft der Vertrag 
automatisch ein weiteres Jahr.

II)

Die Zufahrt zum Teich darf nur über die Tröbersiedlung (Freiheitsstraße) erfolgen und 
die Sender für den Schranken sind vom Sportfischverein zu bezahlen.
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III)

Der Punkt III) „Entgelt“ wird wie folgt ergänzt:

Für das Jahr 2016 wird das zu entrichtende Entgelt anteilig für 10 Monate (März bis 
Dezember 2016) im Vorhinein im März vorgeschrieben. Ab dem Jahr 2017 wird das 
Entgelt  regelmäßig mit Juni in seiner gesamten Höhe von € 3.477,-- (in Worten: Euro 
dreitausendvierhundertsiebenundsiebzig) nach Indexanpassung fällig.

Alle anderen Punkte des Vertrages vom 11.09.2003 bleiben gleich und vollinhaltlich 
aufrecht.

Für den Sportfischereiverein „BA-CA“:

…………………………………………..

Vösendorf, am ……………………

Für die Marktgemeinde Vösendorf:

Geschäftsf. Gemeinderat: Die Bürgermeisterin: 

(Gerhard Svatora) (Andrea Stipkovits) 

Genehmigt in der Sitzung des Gemeinderates 
vom 26.01.2016, TOP ….

Gemeinderat: Gemeinderat:
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5. Untermietvertrag – Ordination Rettungsgebäude

Antragsteller: gf. GR Svatora

Sachverhalt:

Für die provisorische Unterbringung des dritten praktischen Arztes mit Kassenvertrag in 

Vösendorf wurde in der letzten Sitzung des Gemeinderates am 9.12.2015 ein 

Raumnutzungsvertrag zwischen der Vösendorfer Kommunal GesmbH als Besitzerin des 

Rettungsgebäudes und der praktischen Ärztin Frau Dr. Karin David-Jelinek beschlossen.

Dabei wurde übersehen, dass die Marktgemeinde Vösendorf bereits Generalmieterin des 

Rettungsgebäudes ist. Es muss daher ein Untermietvertrag zwischen der Marktgemeinde 

Vösendorf und Frau Dr. Karin David-Jelinek abgeschlossen werden. 

Inhaltlich ändert sich im Nutzungsvertrag damit zum einen der Vertragspartner, zum 

anderen die Entgelthöhe, da die Gemeinde der Ärztin keine Umsatzsteuer verrechnen 

darf. Das monatliche Entgelt beträgt nun EUR 158,-.

Antrag:

Den Untermietvertrag zu beschließen.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig angenommen
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Vizebgm. übernimmt Vorsitz 

6. Genehmigung zur Verwendung des Gemeindewappens

Antragsteller: Bgm. Stipkovits

Sachverhalt:

Die Fa. Hofer KG hat um Genehmigung zur Verwendung des Gemeindewappens ersucht, 

da sie die Kunden der Gemeinde individuell begrüßen und in den einzelnen Filialen den 

Bezug zur Region herstellen möchte.

Dafür soll das Logo der Gemeinde im Eingangsbereich positioniert werden (sh. 

untenstehend).

Antrag:

Die Verwendung des Wappens zu genehmigen.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig angenommen
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Bgm. übernimmt Vorsitz 

7. Allfälliges

GR Frauwallner fragt an, ob das Gerücht, dass bei ALVORADA 500 FLÜCHTLINGE

unterkommen sollen stimmt. Bgm. Stipkovits erklärt, dass sie sich bei Land und BH 

erkundigt hat und darüber nichts bekannt ist.

Weiters berichtet GR Frauwallner, dass FPÖ-PLAKATSTÄNDER mit „Vösendorf hilft“ 

überklebt wurden. Lt. GR Mag. Wolfschütz war das keine Absicht. Bauhofmitarbeiter 

werden darauf aufmerksam gemacht.

Zuletzt spricht GR Frauwallner noch eine EINLADUNG ZUM FPÖ-BALL aus.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr sind, schließt Bürgermeisterin Stipkovits

die Sitzung um 20:15 Uhr.



Wir fühlen uns nach wie vor unserer christlich-sozialen und auch humanitären 
Tradition verpflichtet und wollen natürlich helfen, auf der anderen Seite hat 
jedes System auch Grenzen. Und bei der Aufnahme von Flüchtlingen sind diese 
Grenzen hinsichtlich Unterbringungsmöglichkeiten, Finanzierung und 
Integrationsmaßnahmen leider erreicht. Wenn es nun auf europäischer Ebene 
aufgrund mangelnder Solidarität zu keinen Lösungen kommt, sind Maßnahmen 
auf nationalstaatlicher Ebene unvermeidlich. Und dazu steht auch die 
Volkspartei Vösendorf. 

Das ist die eine Seite der Medaille. 
Da aber mittlerweile fast 5 mal so viele Menschen nach Österreich gekommen 
sind als in den Jahren zuvor, dieses nunmal schon da sind müssen diese auch 
verteilt werden. 
Die Gemeinden und Städte als kleinster gemeinsamer Nenner, verlieren bei 
solchen Spielchen. Die Frage ob Ja oder nein zu einer Flüchtlingsunterkunft 
stellt sich nicht. 
Wer behauptet in Vösendorf eine Unterkunft für Flüchtlinge verhindern zu 
können ist entweder völlig weltfremd oder lügt bewusst. 
Um einer Anwendung des Durchgriffsrechtes zuvor zukommen, sind wir als 
Marktgemeinde Vösendorf an das Thema proaktiv herangegangen. 
Erst im Herbst konnten wir aufgrund unseres Handelns ein Massenlager für 500 
Personen verhindern. 
Zum Thema Vereinbarung mit der Caritas. 
Ohne unser Handeln würde es gar keiner sogenannten Sideletter geben. 
Die Caritas und die Asfinag könnten ohne uns machen was sie wollen, es ist nur 
unseren Einsatz zu verdanken, dass es überhaupt eine Vereinbarung gibt. 
Und by the way, die Caritas hatte noch nie so saubere Tische, seitdem die Frau 
Bürgermeister und ich dort abwechselnd über den Tisch gezogen wurden….  
Wenn die Caritas mit dem Land aus wirtschaftlichen Gründen einen 
Betreuungsvertrag über 5 Jahre abschließt, ist das lieb und nett von Ihnen. Der 
Pachtvertrag mit der Asfinag und unsrer Zusatzvereinbarung endet mit 
31.12.2018. 
Bis zu diesem Zeitpunkt hält auch die Zustimmung der Volkspartei Vösendorf. 
Es wird definitiv mit der Volkspartei Vösendorf keine Verlängerung des Vertrags 
geben.  
Sebastian Kurz hat im Sommer gesagt:  Man ist nicht rechts, wenn man Realist 
ist 
Und ich sage Ihnen: Man ist nicht links, wenn man pflichtbewusst und 
pragmatisch an dieses schwierige Thema heran geht. 
Da alle menschlichen Dinge in Bewegung sind und nicht ruhen können, so 
müssen sie steigen oder fallen; und zu vielem, wozu die Vernunft nicht rät, 
zwingt uns die Notwendigkeit. 
Nicco Machiavelli 
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